
Beitragsausschreibung für die Zeitschrift „Deutschunterricht in Japan“ Nr. 16 
 
Forumsonderausgabe mit dem Titel „Über den Japanischen Deutschlehrerverband von seiner 
Gründung bis heute und seine Perspektiven“ 
 
Auf der am 9. Oktober 2010 vom Japanischen Deutschlehrerverband veranstalteten 
Kabinenpräsentation (Herbsttagung der JGG) mit dem Titel „Wozu und für wen gibt es eigentlich 
den JDV?“ wurden von den Teilnehmern zahlreiche kritische Ansichten zusammengetragen und es 
wurde angedeutet, dass der Verband nicht genügend auf die Bedürfnisse der Mitglieder eingeht. 
„Deutschunterricht in Japan“ hat eine große Rolle gespielt, um DaF als wissenschaftliches Feld zu 
etablieren. Andererseits hat sich die Situation wohl dahingehend entwickelt, dass es im Zuge der 
fortschreitenden Spezialisierung der Zeitschrift für viele Mitglieder mit Literatur- oder 
Sprachwissenschaft als Fachgebiet schwieriger wird, aktiv daran teilzuhaben. 
Daher soll die nächste Forumsonderausgabe als Anlass genommen werden, um darüber 
nachzudenken, wie eine in die kommende Zeit passende Zeitschrift aussehen sollte. Wir möchten Sie 
um Ihre Beiträge mit Ihren Vorschlägen und Meinungen dazu bitten, was „Deutschunterricht in 
Japan“ in Zukunft ausmachen sollte. 
 
Gestaltungsrichtlinien finden Sie auf der Homepage des Japanischen Deutschlehrerverbands oder in 
der Ausgabe Nr. 15 von „Deutschunterricht in Japan“ (S. 125 ff.). Da die Seitenzahl begrenzt ist, 
entscheidet die Redaktion über die Möglichkeit einer Veröffentlichung. 
 
Der Text ist bis 31. März zu schicken an: jdv-red@jgg.jp 
 
Redaktionsleiter der 16. Nummer 
Hideaki Takahashi 
 
 


